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Hegenntmrg. A i i s g e Ä n 'dw 30, Oktober. l(lttf. 

leih*!*. Wiltk. R i t t e * v. Z w a c k b : Enumeratio Lichenpm Florae 
Heidelbergers (Fortsetzung.) - Verzeichniss der i . X 1062. für die Samm
lungen def twft. ^ielÜSiath eingegabgeireii Beitrage. 

.'•.ISO ' w. t-r. , - -v' '•• 
Enumeratio Lichenum Florae Heidelbergensis. 

Ein Beitrag zur Flora der Pfafe von Wilhelm Ritter 
von Z w a c k h . k. b. Öberlieutenant ä la stufe 

(Fortsetzung.) 

Iieemaorel« 
16. P a n n a r i a (Del.) Mass. 

56. P. conoplea (Pers.) Ach. Univ 467. P. rubig. v. conop. 
(Ach. Fr.) Körb, syst 105, — Schär. 1. helv. 369. Zw. 
253.! (c. ap.) 

An alten Buchen, Eichen, Sorbu» auf dem Königsstuhle, 
bei Ziegelhausen, hinter Stift Neuburg; selten c. apoth. 

57. P. lanuginosa (Ach.) Körb. syst. 106. Fr. L. S. 74. Leight. 
1. brit 55. 

An schattigen Felsen nicht selten; an Sandstein in den 
Felsenmeeren des Königestuhfe, am Neuhof; über Neuen
heim; — an Granit am Haarlass und bei Schlierb ĉb; an 
Porphyr bei Peters thal, Handsehuchsheim, auf dem Oelberge 
— steril. 

58. P. microphylla (Sw.) Körb. 1. c. — Fr. L S . 158. Zw. 388. 
An Felsen und grösseren Steinblöcken des Königsstuhls, 

am Haarlass, beiSchriessheim u. a. 
59. P. triptophyUa (Ach.) Körb, syst 107. — Fr. L. S. 43. 

Schär. L helv. 159. 
flora 1*02. $i 
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An Eicj|ea und Bechen in den; Ziegelhäuser Wäldern; 
c. ap. an Sorbus am Michelsbrunnen Ii inter dem Königsstuhl. 

60. P. Schaereri Mass. ric. 114. — Mass. 1. it. 338. Zw. 254. 
A.—B.! 

An Granit und Sandstein im Schlossgraben und Kapu
zinerhölzchen; am Friesenwege (Dr. Ah les). 

17. F l 4 c o d i u m. 
61. P. Jentigerum (W|eb.) Fw^L Flor. Sil. L p. 44. Th. Fr. 1. 

aret. 81. — Schär. 1. helv. 484. Stenh. 1. S. 14. 
Auf steinigem Boden zwischen Schriessheim und Leu

tershausen; — bei Hemsbach am alten Judenkirchhof (Prof. 
Mettenius). 

62. P. fulgens (Sw.) Th. Fr. 1. c. — Mftss. 1. it. 2. Schär. 1. 
helv. 339. Zw. 79.! 

Bei Schriessheim im Ludwigsthale auf steinigem Boden. 
P f cwcwwfam (P.ers.) Kork syst 114. Schär. L, hely, 
328/ ^ 189. A. B. 

liäufiff an Granit bei Schriessheim im Ludwigsthale-
auf Sandstein1 kiter Mauern bei Neuenheim, am Haarlass und 
im englischen Bau des Schlosses. 

64. P. saxicolum (Poll.) Mass. ric. 28. Schär. 1. helv. 332. 
An Steinen und Bretterwänden häufig. 

Var. riparium Fw. lieh. Fl. Sil. I. 45. Körb. lieh. sei. 157. 
An Granitfelsen im Neckar. 

Var. äiffractum (Ach.) Mass. 1. it. 360. Zw. 225. â -b ! 
Anzi 269. 

An Sandsteinmauern des Stiftes; an Porphyr bei Hand-
schuchsheim, 

65. P. ttlbescens (Hoff) Mass. ric. 25. Lecan. galactina Ach. 
syn. 187. L. Sommerfcltiana F l . — Mass. 1. it. 133. A. B. 
Hepp 180. Anzi 40. 

An Mauern sehr häufig; besonders schön am Haarlass 
und in Ziegelhausen. 

18. A c a r o s p o r a . 
G6. Ai cervina (Pers.) var. castanea (Ram. Schär. ) Kplhbr. 

lieh, Bay. 172. 
Sehr selten an Granit bei Schriessheim im Ludwigs-

Aale. 
67. A. rafescens (Borr,) Hepp 56. Kplhbr. L c. 178* 
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An Sandstein am Phiiusophenweg; an Platten einer 
Mauer gegen den Wolfsbrunnen; an der Brüstung der Brücke 
über den Schlossgraben und der Neckarbrücke. 

Var. immersa (Hepp). — Acar. immer sa Hepp iq lit. 
An der Sandsteinbrüstung der Neckarbrücke; an stei

nernen Pfosten an der Chaussee na,ch Schlierbach find am 
Wolfsbrunnenweg; an ähnlichen Orten häufig bei Mannheim. 
(Sporen und Schläuche stimmen mit der Stammform vpn Hei
delberg vollkommen überein). 

68. A. smaragdula (Wahbg.) Mass. ric. 29. Schär. 1. helv. 
117. Hepp 175. 

Gemein an Sandstein, Granit und Porphyr. 
69. A. parietim Hepp in lit. 

Selten auf Mörtel alter Mauern an der Strasse nach 
Neuenheim. Wahrscheinlich eine Form der Ac. Heppii Nag. 

70. A. cUorophwna (Whlbg.) Mass. ric. 27. 
Auf Quarz am Hohenstein im Schönberger Thale (leg. 

Prof de Bary). 

19t. H a e m a t o m m a Mass. 
71. H. vulgare M&ss. ric. 32. Schär. 1. helv. 543. Zw. 70. A.I B. 

Häufig an Sandsteinblöcken des Königsstuhls; auch in 
den Bergen des rechten Neckarufers, aber seltener. 

Var. leiphaemia Ach. Fl. D. L. 60. 
An alten Buchen auf dem Königsstuhl. » 

20. L e c a n i a M a s s. 
72. L. fusceUa (Schär.) Mass. sched. 164. 1. it. 306« Hepp 

76. Zw. 65. B. 
Häufig an Nussbäumen, Pappeln u. s. w. 

21. J c m a d o p h i l a T r e v . 
73. / . aeruginosa (Scop.) Mass. ric. 26. Stenh. LS.52. M,*s$. 

1 it. 5. Zw. 81.! 
Apf depi Königsstuhle, am Wege nach der Drachen

höhle und in den Felsenmeeren; im Ziegelhauser Wftlde; 
bei Handsehuchsheim im Fuchstrapp und an der Hochstrasse. 

22. L e c a n o r a Ach. Th. Fp, ; 

74. L, taqtarea (L.) Ach. Univ. 371. Schär. 1. helv. 54J. 
Zw. 324.1 
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An Sandstein in den Felsenmeeren des Königsstuhls 
(Dr. W. Ah les). 

Var. variolosa Fw. lieh. Fl. Sil. I. 58. Variolaria hemi-
sphaerica F l . — Zw. 260. A.! 

An alten Eichen des Königsstuhls. 
VAr. pareüa (L.) *) variolosa. — Variolaria lactea Autt p.p. 

An Sandstein des Königsstuhls; auf der Mauer des 
Stiftsgartens. 

75. L. atra (Huds) — Schär. 1. helv. 307. Zw. 63. 
a) An Sandstein des Königsstuhls; an Porphyr des Oel

bergs und bei Petersthal; b) an Buchen, Ahorn, Sorbus, 
Kirschbäumen bei Ziegelhausen, in den Felsenmeeren des 
Königsstuhls, am Kohlhof. 

76. L. subfusca (L.) Körb. syst. 140. Schär, lieh. h. 308. 
Gemein an Bäumen und Bretterwänden. 

Van pinastri Schär. En. 74. lieh. helv. 310. Hepp 184. 
An Pinus sylv. und an Lärchen auf dem Königsstuhl 

und dem Heiligenberge. 
Var. variolosa Fr. Fw. lieh. Fl. Sil. 57. 

C. apoth. an Carpinus hinter dem Stift Neuburg, sowie 
an Pappeln und Sorbus in der Hirschgasse; — steril häufig 
an Birken der Felsenmeere. 

, Var. campestris S c h ä r . En. 75. Hepp 63. 
Häufig an Steinen und Felsen. 

Var. lainea (Ach.) Fr. Lee. sybf. leueopis S c h ä r . En. 74. 
Hepp 381. 

Nicht selten an alten beschatteten Mauern. 
Var. traehytica Mass. ric. 6. 

An Granitfelsen im Ludwigsthale bei Schriessheim (mit 
einem Massalongo*schen Originale sehr gut überein
stimmend.) 

77. Li irdumescens (Rebent.) Körb. syst. 143. Hepp 614. 
Anzi 102. 

In den Bergwäldern häufig an Buchen, Eichen, Sorbus; 
ebenso auf dem Königsstuhle bei Ziegelhausen. 

Var. glaueorufa Mart. 
Einzeln mit der Stammform an Buchen auf dem Königs

stuhle und an der Hochstrasse. 
78. L albdla (Hoff.) Fw." sil. p. 57. — F r . 1. S. 249. Hepp 187. 

Nicht selten an Bäumen; namentlich schön in den Fei-
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senmeeren des Königsstuhls; hier an Birken eine Form, die 
der L. glauconia subcarnea (Ach.) sehr nahe steht 

Var. cinerella Fl . D. L. 88. 
An jüngeren Eichen, Kastanien. 

Var. angulosa (Hoff.) Schär. 1. helv. 540, an EiQben: 
79. L. Bageni Ach. Univ. 367. — Zw. 65. A.t 

Häufig an Brettern und Holzwerk; auch an alten Nuss
bäumen bei Handschüchsheim. 

Var. umbrina Fl . L. D. 107. Zw. 64.! 
Am Geländer des Rheindammes bei Mannheim (Franz 

Artaria). 
Var. lithqphila (Wallr.) Fw. sil. I. 60. 

An Sandsteinpfosten am Kohlhofe (Dr. Ahl es). 
80. L. scrupulosa Ach. syn. 160. Anzi 104. Körb. 2)4» 

An jungen Weiden bei Mannheim. 
81. L. caesioalba Körb. par. 82. L. Sommerfeit. Mass. 

(non Fl.) — Hepp 61. Zw. 261. — Kfrrb. lieh. sei. 99. 
Nicht selten an alten Mauern des Stifts Neuburg. 

Var. conferta (Duby Fr. ?). —jParm. conf. Fr. L. E.15*.? 
Auf Erde an Lösswänden bei Heidelberg (t)r. Ahles). 

— Sporen 1-zeUig, farblos, zu 8 in ascis, 9 mm. laug, 4 mm. 
breit; apoth. margine crenulato. 

82. L. Flotowiana Spreng. Körb. syst. 146. Zw. 389.1 (Spo
ren 1-zellig, farblos, 9—11 mm. lang, 4—5 mm. breit.) 

An Granitfelsen im Neckar; auch an Sandsteinmauern. 
83. I. varia (Ehr.) Ach. Univ. 377. — S c h ä r 1. helv. 325. 

Hepp 190. 
An hölzernen Geländern am Wolfsbrunnenweg. 

Var. sarcopis (Wbg.) Ach. Schär. 1. helv. 544. pu p. 
An Kastanienstrünken Uber dem Wolfsbrunnen. 

Var. symmicta Ach. Fr. — Lee. maculiformis (Hoff.) 
Hepp 68. 

An Birken und Buchen^ namentlich des Königsstuhls. 
Var. apochraea A c h. — Z w. 227. S o h ä r. 1. helv. 544« p. p. 

Lecan. aitema Hepp 69. 
An Lärchen auf dem heiligen Berge. 
Var. saepincola Ach. — Zw. 34k Hepp 386. 
An alten Kastanienstrtinken über dem Schlosse, bei 

Neuenheim, Handschüchsheim; an Eichenstrünken in den 
Felsenmeeren des Königsstubls. 
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84. L. polytropa (Ehr.) Schär . Enum. 81. campestris Sch. 1. 
helv. 321. Hepp 384. 

An verschiedenartigen Felsen: auf dem Königsstuhl, bei 
Neuenhein. und dem Stifte, bei Handsehuchsheim. 

85. L. glaucötna Ach. syn. 165. Zeora glauc. Fw. sil. I. 48. 
Var. sordida (Pers.) Fr. 1. S. 263. Schär. 1. helv. 304. 

Zw. 72. A. B. 
An Granit bei Schriessheim, an Porphyr auf dem Gipfel 

des Oelbergs, an Sandstein bei Heiligenkreuzsteinach. 
Var. cameopalhns Fw. 

An Sandsteinblöcken der Felsenmeere. Sporen farblos, 
1-zellig, 9 mm lang, 4—5 mm. breit. 

86. L. Tnsvisanii Mass. sched. 165, Anzi Cat. 56. Rabhst. 
373. (Nyl. lieh. Scand. 159.) — Zeora sordida subcarnea 
Körb, par 89. vix differt — Zw. 75.1 Mas«. 309. Anzi 
Etr. 19. 

An Porphyr bei Handsehuchsheim (Sporen 1-zellig, farb
los, 7—10 mm. lang, 4—5 mm. breit, zu 8 in ascis); — an 
Graiiit am Haärlässe und im Kapuzinerhölzchen; — an Sand-
steinblockeh des Königsstuhls. 

81 L. örosihea Ach. tJniv. itk). Fr. L. S. 165. 
An Porphjrrfelsen auf dem Oelberge bei Handsehuchs

heim; im Ziegelhauser Thal an der Glashütte; an Sandstein 
auf dem Gfeisbeige. 

23. M a r o n e a M a s s. 
88. M. ebnstems (Nyl.) Th. Fr. Gen. 70. — Lecan. const. Nyl. 

Class. H. 178. Maronea Kemmleri Körb. par. 91. — Zw. 257J 
Häufig mn Bubhen, Eichen, Birken und Sorbus auf dem 

Königsßtuhlei, an der Hochstrasse; sehr schön an Kirsch
bäumen 'in der Umgebung de£ Kohlhofs. 

24. C a i o p l a c a T h. F r . 
89. £fJcdrim(Sed^.) Th. Fr. 1. aret. 118. Lecan. cer. Ach. 

«yfc: 178. — Fr. L; S. 102. Hepp 405. 
Nicht selten an alten Birnbäumen u. a. 

Var. cyanolepra (jD. G.) Hepp 203. 
Häufig an Popultte tremula. 

Var. stiUicidiorum (Oed.) Körb. lieh. sei. 86, 
Sehr selten bei Schriessheim über Moosen. 

Var. cMorina (Fw. sil. I. p. 52). — Körb. Uch. sei. 128. 
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An Grahitwänden bei Schlierbaoh; an SaBdst#nririliueni 
im Stückgarten. 

90. C. haematites (Chaub.) — Mass. 1. it. 170. Z1V.-263. Anzi 
Etr. 13. 

Selten an Nussbäumen des Stifts Neuburg. 
91. C. pyracea (Fr.) Stenh.! — P. cerina v. pyr. Fr. L. TE. 166. 

Gatlap. hiteoalb. Mass. mon. Blast. 80. — Stein h.l. S. 77. 
Mass. 1. it. 235. 

Häufig an Pappeln. 
92. C. citrina (Ach.) — CaUop. citr. Arnold in Florf, 1858. 

p. 321. — Anz i 32. 
Nicht selten an alten Mauern, Bamentl ieh des;Schlösses. 

93. C. aurantiaca (Ltfgihtf.) Th. Fr. 1. afct. 119. var. fifkdtir& 
cem (Hoff.) Schär. 1. helv. 223. Zw. Si.! 

ku Granitfelfcee im Neckar, bei ßchlierbach. 
Var. rubescens Schär. En. 149. lieh. h61v.'2Ö4. Silass. 

it. $49. 
./An Sandstein bei Neuenhekn, an Granit hinter dem 

Stifte und in der Hirscbgasse. 
Var. steropea (Körb. par. 65.) videtur. 

An Granitf̂ lsen bei Schlierhaoh; ato Sai&stein d& K0-
nigsstuhls, an Porphyr bei Handschüchsheim, 

9i. C. f&rruyinea (Huds.) Th. FT. I arct. 12l$. Sch&r. 1. helv. 
583. Hepp 400. Zw. 95. A.! 

{Nitht ŝ ten an ^ u ü ^ h : ah i ^ h e n , ; » ^ ^ a& dtöto 
Königsstuhle, än KirscKbäuinen UÄ ctöfa Itdhlfidf, iafc'ftasta-
nfei Mi Häüd^chüdhsheim u. ä. 

95. C. erythrocarpia (Pers.) ^as t . ^Ä.'kass. tförb. ŝyst. 183. 
Schär. 1. helv. 6k. f r . ? L . ^ ^ 3 i i 

An Sandstein alter Mauern bei !Sfeuen^ den 
fiaarlass u. a. „ 

25. jtt ih o d i hja ' tAl&.) s. 

96. R. äopköBes ilft. Fr. l fch. larct. 135. \Bwh.;si&.,9Lch. 
meth. 67. Rinod. Jmiza Körb. paar. 771.i—iMfcw. L4fc 1216. 
Arnold. 3. 

an Eschen bei Handschubbsheim, an jungen Eichen des 
tieltigeitberges; — an AepftMum<& una Iten mWho*. -(ft?.-
W. Ahles.) 

W . ^ ^ P ^ ä T i FT. L & K\% & WfrhöU. Mk$$, ric. 14. 
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Körb. syst. 122. — Schär. 1. helv. 314. Hepp. 77. Mass. 
it. 237. 

An Eschen bei Handsehuchsheim, an Carpims hinter 
dem Stift und in der Hirschgasse. 

98. JB. exigua (Ach.) Th. Fr. 1. c. 129. — Schär, 1. helv. 569-
Zw. 62. A.! B. — 

An Eichen, Birnbäumen, Kirschbäumen nicht selten. 
Var. maculiformis Hepp. 79. Anzi 107. 

An Kastanien bei Handsehuchsheim. 
Var. demissa (Fl.) Psora demissa Hepp. 645. Arnold 68. 

An Sandsteinpfosten gegen den neuen Kirchhof; an der 
Brftstung der Neckarbrücke. 

99. R. leprosa (Schär.) Mass. sched. 160. R. vir ella Körb, 
syst. 124. — Hepp. 55. Mass. it. 293. 

An Pappeln zwischen Friedrichsfeld und Schwetzingen. 
.(Dr. Ahles.) 

100. JB. atrocinerea (Dicks.) — Psora atrocin. macrosp. aren. 
Hepp. 646. Parm. atroeimrea Fr. L. E. 151. — Zw. 68. A.! 

Häufig an Sandsteinen, namentlich des Königstuhles. — 
Varietät der folgenden?? 

101. R. caesieOa (Fl. Fw.) Körb. syst. 126. lieh. sei. 158. 
Zw. 190* 

Am Granit am Harlasse und im Ludwigsthale bei 
Schriessheim. 

102. JB. confrdgosa (Ach.) Körb. par. 73. Arnold in Flora 
1860 p. 69. Zw. 68. B.! — Leight. 1. brit. 146. 

Am Granit am Haarlass und an den höchsten Felsen bei 
Schlierbach; an Porphyr bei Handsehuchsheim. 

103. JB. Zwackhiana Kplhbr. lieh. Bay. 157. Körb. syst. 126. 
— Zw. 256. c. ap. — 415.! (sterilis.) 

Steril an den Mauern des Stiftsweinberges, grosse Stre
cken überziehend. 

104. JB. Bischoffii Hepp. 81. Körb. par. 75. 
Auf Steinen einer alten Mauer hinter der Hirschgasse.— 

Sporn 2 zellig, braun, mit breiter Scheidewand, 12—15 m.m. 
lang, 9—10 m. m. breit, zu 8 in ascis. 

26. Aspicilia. 
105. A . ceracea Arn. Flora 1859. Exs. 9. — Zw. 114. — 891.! 

Anzi 76. 
An Porphyr bei Handsehuchsheim, hinter Ziegelhausen; 
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An Sandstein über dem Schlosse, am Wolfsbrunnen. 
106. A. gibbosa (Ach. Fw.) Körb. syst. 163. Zeora Fw. sil. I 

p. 54. — Hepp. 389. Zw. 60.1 
Häufig an Granit, Porphyr und Sandsteinen in mehreren 

Formen. 
107. A . cinerea (L.) Th. Fr. 1. arct. 231. Schär. 1. helv. 126. 

127. Hepp. 142. 
An Felsen mit der vorhergehenden Art, aber seltener 

am Haarlasse, hinter dem Stift und besonders schön an 
Sandstein im Schönauerthale. 

Var. aquatica Fr. L. E. 144. Hfepp. 390. 
An öfters überflutheten Granitfelsen im Nekar am Haar

lasse und bei Schlierbach. 
108. A. calcarea (L.) Körb. par. 94. Fr . L. S. 397. 

An Sandstein alter Mauern bei Neuenheim, am Haar
lasse; an Granitfelsen bei Schriessheim. 

Var. lundensis (Fr. L. E. 182.) Körb. syst. 166. Fr. L 
S. 321. 

An Sandstein alter Mauern am Haarlasse; an Bretter
wänden an der Kaisershütte bei Mannheim mit Schyzox 
saepincolum. Pers. 

109. A. mutabilis (Ach.) Körb. syst. 167. Schär. 1. helv. 134. 
Zw. 326. Anzi 129. 

Sehr selten an Kastanien desOelberges bei Schriessheim. 

27. Gyalecta (Ach.) Th. Fr. 

110. G. rubra (Hoff.) Th. Fr. 1. arct. 137. Stenh. 1. S. 48. 
Zw. 67. — 67. bis! — 

An Eichen in den Wäldern des Königstuhls, im Ziegel
hauser Walde (Dn Ahles.); zwischen dem Kohlhofe und 
Geisberge auf der Dreieichenspitze. (Hofrath Bronn 1819.) 

111. 6?. truncigena (Ach.) Hepp. —r- G. Wahlbg. truncig. Ach. 
syn. 9. BittL dbstrusa Wrallr. Bayerh. Fw. — Hepp. 27. 
Körb. 1. sei. 130. Zw. 90. A.! B.! D.i 

Nicht selten an Laubbäumen; an Pappeln, Robinien, Rü
stern, Cornus, Ahorn im Schlossgarten und Stiftsgarten; an 
Eichen und Carpinus an der Brunnenstube; an Buchen auf 
dem Königsstuhle und Auerhahnkopfe. 

112. G Flotowii Körb. syst. 171. — Arn. exs. £4, Zw, 90, 
C, -~ 393.! 
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An alten "Eichen auf der Dreieichenspitze, kn Drachen
höhlwalde, über dem neuen Kirchhofe: fast stets in Begleit
ung der Gyal. mbra. 

fl3. G. cupularis (ßhr.) Fr. X. E. 195. (a.) Schär. 1. helv-
135. Stenh. 1. S. 49. Zw. 282.! 

Am Sariästein alter Mauern im Schlosse (Prof. Mette-
nius); auf dem Wolfsbrunnen; — an Sandsteinfelsen am 
Vriesenwege (Dr. Ahl es.) 

28. Urceolaria (A ch.) Fw. 
114. U. scruposa (L.) Ach. Univ. 338. Fr. L. S. 398. 

fläufig an Granitfelsen am Haarlasse, im Schriessheimer. 
Thale — hier auch an JPinus sylv. 

Var. arenaria Schär . En. 90. 
Nicht selten ah Sandsteinen des Königstuhis, bei Zie

gelhausen, Neuenheim u. a. 
Var. bryophüa"(Ach.) Schär. 1. c. 
Ueber Moosen im Ludwigsthale bei Schriessheim, am 

Ääärlasse; auf Cladohienihallus übergehend bei Handsehuchs
heim auf ClaJd. furcata. 

Var. gypsacea (Ach.) — Schär. 1. helv. 2dl. Zw. 76. 
An Granitwänden bei Sctilierbach. 

2®. Petractis Fr. 

115. Rexanthematica (Sm.) Fr. S. Veg. Sc- 120, Schär. 1. helv. 
122. Zw. 211. 

Am Tuifstein im Schwetzingergarten.<(Di. Ah les) 

30. Conotrema Tuck. 

116. C urceolatum (Ach.) Tuck syn. 86. Lecid. urc. Ach. Univ. 
671. — Äw. 300.! 

An Buchen des KOnigsstuhtes ürid Ätaerhahnkopfes (von 
Dr. Ah les entdeckt.) friflier gleichfalls an Buchen bei 
Carlsruhe gefundeft Von Alex. Brauen. 

31. PhlycUs (Wllr.). Fw. 

117. Ph. argem ^(Wllr.) FW. bot. Zeitung 1850. FW. L. dö:t).— 
Zw. 299.! 

HÖrtfig den Wäldern des XönigstiAls, bei Zte l̂hJtA-
sen u* a.; — c. ap. namentlich schön an Buchen. 
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118. Ph. '.rrehea (Ach.) Fw. 1. c. — Mass. 1. it. 206. #w. 298.f 
Lei;- t. 1. br. 282. 

Hü vi v an verschiedenartigen Bäumen in Wäldern und 
Gärtei:; \\QXL an Populus ital., Buchen, Eichen. 

V ] , 'hspersa Arn . exs. 190. 
An Salix caprea hinter dem Stifte. 

H omoeii*pf.~- Cladoniel» 
32. Stereocaulon Schreb. 

119. St. tomentosvm Fr. scheÖ. örit. HI. 20. L. S. 90. 
Bei Neckargemünd äüf Ööih Ifelterberg^.XApoth.Mer|rlin.) 

120. St. nanum (Ach.) var. pulvertdMum T V F V . &7. — 
Th. Fr. 1. suee. 37. Sfchär. 1. hdv. Ö8fe. 

Bisher nur bei Haüdschu^hsheim im Fii<än*fapp am 
Fusse von Porpliyrfelsen. 

38. Cladonia (DiiL) Hoff. 
121. Cl. alcicornis (Lghtf,) Fr. L. E. Ö18. F l f>. \ . 58. ScträT. 

1. helv. 455. 
Auf Granitgeröll bei Schriesshfeirti; >m Vmmt bei 

Handsehuchsheim; auf sterilem SahdbcÜebtyei'FittfflichsMd 
und Schwetzingen. (Dr. Ckrl 3elim$ät.) 

NB. C. entäviaefolia ((ÖiiSks.) Fr. 4,. Fl. 4l2. ' Schär . 
1. helv. 456. 

Wird in Genth <(%pt. Flora p. 399. Mi S^feteingött 
angegeben, jedoch nach 3br. üfcfl Sdftlffiftet 'Unrichtig. 
Diese schöne Flöchte körhnit ddgpgefh jenseits 'd£s Rhteitres 
vor bei Bülheim (PM. Schmitt I9i$j 'unÖ Kreuznach 
(Prof. Mettenius.) 

122. C. pyxidata (L.)tFr. %. E. 2J6. Var. rutgUcta Fl. Mass. 
1. it 128. Zw. 264. 

Auf sterilem Öod^n, z. B. am^Wordäbhange des Königs-
stnhles. 

Var. pocillwn (Ach.) Schär. 1. heiV. 268. Mass. 
1. it. 129. 

Auf steinigem Boden am Jlaarlasse bei Schliferbäch, Hand
sehuchsheim, Schriessheim. 

123. C. cariosa (Ach.) Fl. B. 9fe. Fr. L. S. 149. a. und var. 
symphicctrpea (Ach.) Mass. 4. it. 54. 

Beide Formen auf Gratfo&eröHe SöB*iesfeBt9in *icht 
selten; über Porptty^bei Htaa&hi^l*<tf* ^»glMUermÄufig. 
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m 
124. C, gracilis (L.) Fw. lieh. Fl. sil. I. p. 30. Fr. L. S. 53. 

Fl. D. L. 113. Sch. 1. helv. 64. 
In mehreren Formen nicht selten auf dem Königsstmhle, 

bei Handsehuchsheim, u. a. 
125. C. verticiUata (Hoff.) Fl. Comm. 26. Fr. L. S. 234. 

In den Kiefernwaldungen der Ebene bei Schwetzingen 
nicht selten (Dr. C. Schimper); um Heidelberg nur ein
mal auf einem verlassenen Waldwege in der Nähe des 
Kohlhofs. 

126. G. degeneraw Fl. Comm. 41. D. L. 194. Fr. 1. S. 54. 
Auf dem Königsstuhle und in den Kieferuwaldungen bei 

Schwetzingen (Dr. Carl Schimper.) 
127. C. ßmbriata (L.) F r. L. E. 222 L. S. 86. 

In verschiedenen Formen um Heidelberg die häufigste 
Art, sowohl auf den Bergen, als in der Ebene, 

128. C. ochrochlora Fl . Comm. 75. D. L. 138. 
Selten in den Felsenmeeren des Königsstuhls. 

129. a cornueopioides (L.) Fr. L. E. 236. 
An Bergabhängen nicht selten, auf dem Königsstuhle, 

heiligen Berge, u. a. 
130. C. digitata (L.) F r. L. E. 240. L. S. 85. 

I» den Feteenmeeren des Königsstuhles. 
131. C. maeüenta (Ehr.) Fr. L. E. 240. L. S. 52. Hepp. 113, 

Häufig auf sterilem Waldboden, 
132. C. furcata (Schreb.) Fr. L. E. 229. L. S. 58. 

In mehreren Formen häufig. 
133. 0. pungens (Sm.) Fw. 1. Fl . sil. I. 42. Fr L. S. 318. 

Nicht selten an Bergabhängen bei Handsehuchsheim, 
Dossenheim, Schriessheim. 

134. C. squamosa (Hoff) Fr. L. E. 231. L. S. 57. 
Häufig in den Bergwäldern. 

Var. ddicata (Ehr.) F l . D. L. 36. F r . L. S. 51. 
Nicht selten an faulenden Strünken, namentlich an 

Castan. vesca. 
Var. epiphyUa (Ach.) Körb. syst. 33. 

Auf blosser Erde des heiligen Berges, an alten Birken 
hinter dem Stifte. 

135. G rangiferim (L.) Fr. L. E. 243. L. S. 238. 
Häufig in den Wäldern an sterilen Stellen, namentlich 

in den Felsenmeeren des Königsstuhls. 
Var, syhatica (Hoff.) Fr. L. S. 239. 
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m 
Mit der vorhergehenden nicht selten, auch an bemoosten 

Birken stammen in den Felsenmeeren. 
136. ü. uncialis (L.) Fr. L. E. 244. var stellata F l . — Fr. L. 

S. 257. 
Auf Haideboden der Umgebung der Molkenkur. 

137. a Papülaria (Ehr.) Fr. L. E. 245. L. S. 233. 
Nicht selten auf dem heiligen Berge, dem Geisberge 

und dem Königsstuhle mit Cailuna und Biatora decohrcms. 

Cmfclllearlel. 

Kommen keine im Gebiete vor;, wohl aber in dessen 
Nähe im Schönberger Thale bei Beichenbach auf dem Hohen
stein Umbilic. pustulata und Gyroph. vellea. — 

lieetdelitei* 

34. Psora (Hall.) Mass. 
138. P decipiens(Ehr.)Mass. ric. 91. Stenh. L. S. 15. Mass. 120. 

Nicht selten auf steinigem Boden bei Schriessheim im 
Ludwigsthale und gegen Leutershausen. 

35. T h a l l o i d i m a Mass. 
139. T, vesiculare (Hoff.) Mass. ric. 95. SchäT. i helv. 168. 

Stenh. L. S. 17 
Bei Schriessheim mit^ Psxnra decip.,;% guwh einmal bei 

Neuenheim. : 
140. T. tabacinum (Ram.) Mass. mem.. (121. it. 52. Schär. 1. 

helv. 621. ; v, 
Sehr selten auf steinigem Boden im Ludwigsthale bei 

Schriessheim. — Sporen farblos, 2 zelliiĝ  nap̂ , beiden Seiten 
zugespitzt, 14—16 m. m. lang, 2^*3 m. m. breit, zu 8 in 
ascis; — Schlauchschicht farblos, Hypothecium schmal, braun. 

36. T o n i n i a Mass: 
141. T. aromatica (E. B.j Mass. framm. 22. Leight. 154. Hepp. 

283. ZW. 280.! 
An alten Mauern nicht selten; am Philosophenwege bei 

Neuenheim, in der Hirschgasse, auf dem Schlosse u. a*— 

37. C a t o l e c h i a (Fw.) Tb. Fr . 
142. C. camescens (Dicks.) Th. Fr. gen. 8i. LecidV Ach. syn« 

64. Fr. L. E. 284. Hepp. 528. v 
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m 
LithopMla JRabh. —r steril ap Mauern am Philosophen-

wege; an der Unterseite von Sandsteinblöcken in den Fel
senmeeren des Königsstuils; auch auf Porphyr. 

38. B a e o m y c e s (Pers) Fr. 
143. B. roseus Pers. Hepp. 119. Stenh. L. S. 57. 

Häufig auf den Bergen an Wegrändern und sterilen 
Plätzen. 

39. S p h y r i d i u m F w. 
144. 8. byssoides (L.) Th. Fr. 1. aret. 177. Biat. Fr. L. E. 257. 

Schär. 1. helv. 32. Fl. D. L. 160. 
Häufig an Steinen, Felsen und auf der Erde in den 

Bergen. 
40. L o p . ^ i * . i f t K ö r b . 

145. L. pezizoideum(ko,\i) Th. Fr. L. aret. 201. Lee. pez. Ach. 
Univ. 182. Lopad. Körb. par. 175. — Körb. 1. sei. 44. 
Hepp. 482: Zw. 342.! Anzi 142. 

An alten bemoosten Eichen des Königsstuhls und auf 
dem Auerhahnkopfe.— Sporen farblos, im Alter schwach 
bräunlich, 66 —78 m. m. lang, 25 —2§ wf m. breit, je eine 
Spore im Schlauche, 

4L B a c i d i a (De N t r s.) Th. F r, 
146. B, roseUa{Peers.) D. Not. framm. 190. Fr. L. S. 198. Fw. 

22a. Zw. 231. A. B.l 
In den Bergwäldern nicht selten an Buchen, Capinus, 

auch an jüngeren Eichen und Pappeln: auf dem Rönigsstuhle, 
bei Ziegelbausen, im Schlossgarten, hinter dem Stifte u. a. 

WI. Bi rmbdla (ETi r.) Mass. ric. 118. Breut. cryp. germ. 110. 
Fr. L. S. 197; Zw. 232; Stenh. L. S. 53. a. — Anzi 
etru*; 23i 

Häufig an Obst* und Wal#)ftumen, 
Var. frapinea (Lönnr.) Sten^. L S. 53. b, 

Selten an Eschen im Schlossgarten. Apotheciep röjthlich-
gelb; Sporen wie bei der Stammform. 

148. B. deerinp (Ach. Nyl.) — Biat. luteola. var. acerina Nyl. 
bot. Zeitg. 1861. Zw. 336. A.I sub B. affinis Zw. — 

An Eichen des Königsstuhls und Auerhahnkopfes. 
1-$. B, afrogrim (Deljse.) Arn. Flora 1858. p. 505. Körb, 

par. 133. Hepp. 26. Zw. 337. 
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Häufig an Buchen und Hainbuchen; in den Wäldern dfä 
Königsstuhles, bei Ziegelhausen, hinter dem Stifte u. a. 

150. B. eft'usa (Sm. Hepp.) Arn. Flora 1858, p. 505. 18Q1. p. 
506. Bac.anomala Körb. par. 132. Hepp. 24. — Zw. 370Ü 
( W ß a b h . 509,). — 372. A.l BA — 388 (Apothecien klein, 
fleischfarben, zerstreut stehend, Sporen 42 m. m. lang, 2—3 
m. m. breit.) — Anzi 260. 

Auf de#i Königsstuhle an PopuL tremula; ebenso in den 
Felsenmeeren und an der Hilsbach. 

151. B. caendm Körb. par. 134. lieh. sei. 162. Zw. 88. 
bis! — 88.! 

An Sambucus, Acer camp, und Cojnus über dqa± neu$9 
Kirchhofe. 

Var. Friemam (Hepp.) BiaL Frie$iamHepp. 288. Zw. 
278. A.l B.! 

An Pappeln, Iuglans und Epheu im Scjdpssgarten. . 
152. B. ÄrndldiamKörb, par. 134. lieh. Sel., 131. Zw. 235. 

An Sandstein in den Wäldern am Haarlasse gegen die 
Engelswiese, an Porphyr bei Handschüchsheim; an Sandstei
nen im Schlossgarten. 

Var. corticola Arn. in lit. — Biat. modesta Zw. in sched. 
— £w. 332. A.l B.! (Sporen circa. ..f Q zfsöig, farblo^ 33 - T T 
39. m. m. lang, 2. m. m. breit; Hypothec. schmutzig gelb-
licb.) — 333.! (spenwg.?) 

An Carpinus hinter dem Stifte, an Kastanien über der 
Hirschgasse; an Buchen des Königsstubls. 

1£& B? atyewwß^ (#e,pp. I85S). X pfiaep̂ es Körb, p r̂. l$)f 

(18600 .ÄÄÄ* Eftmv 2fr,. Arn. w*M H 33p. A tl : !B, ^ 
34(K AJoBe! Gi «R- . 

An Carpinus-Stämmen hinter dem Stifte und bei Zie
gelhausen, an Büchel des Auerhabnkop f̂ßs, an Espen beim 
Michaelsbrunnen und läjgs der Hilsbach. 

(Fortsetzimg ftlgt.) 

»••••"'t1 '«Ul'Jl'Jl 'f.'lft. U AI. . I U I l • I. I. ' II i „ J 'MJ(i 1 t?\ 11I U l f 

der im Jahre 1862 für die Sammlungen der kgL botanische* 
Gesellschaft tiî fgaaganep Beiträge. 

(JFortaeUung.) 

98> De Z i g o o : §m^W,#Wh *rW<§$™ M 1 * - V W * f c 18«t. 
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